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so lange eingestellt, bis einige junge Weltgeistliche, die der Herr Hoch- und Teutschmeister reisen ließ, (wovon der eine ein Jahr zu Wirzburg im Seminar, und eben so lange zu Münster gestanden hat, der andere mit Namen Abele erst noch im verflossenen Sommercurse zu Wirzburg bey Herrn Professor Egel Privatvorlesungen über die Experimentalphysik gehört hat,) hinlänglich fähig seyn würden, diese Stellen mit Ehre und Vortheil zu bekleiden. Der eine von den entlassenen Professoren ging sogleich in sein Convent nach Wirzburg zurück, und den andern machte die Schulcommission zum Katecheten und Lehrer der Mathematik am Gymnasium, wo er noch zwey Jahre blieb, bis er Unterlector in einem seiner Convente in Baiern ward. Auch die Professoren der untern fünf Schulen wurden gemustert, und nach Entlassung ein paar alter neue dafür aufgestellt. Nun gewann überhaupt alles ein besseres Aussehen an dem Gymnasium. Die Lehrer hängen jetzt mehr von der Schulcommision ab, und diese erfüllet auch ihre Pflicht in der genauen Aufsicht um so lieber, da nun einmahl von oben herein ein so guter Weg gebahnt ist, und sie alle Unterstützung des Landesherrn hat.
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